
 

Jordi kämpfte gegen den 
Drachen. Er benutzte seine lange 
Lanze. Der Kampf war laut und 
wild. Am Ende gewann der 
Ritter. Núria war jetzt in 
Sicherheit. 
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Aus dem Blut des Drachen wuchs 
eine wunderschöne rote Rose. 
Jordi pflückte die Rose und gab 
sie Núria. Heute schenken sich 
die Menschen in Katalonien jedes 
Jahr Rosen und Bücher. 
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Der heilige Georg ist in vielen 
Ländern bkannt: 

Saint George ist der 
Nationaleilige Englands. Sein 
rotes Kreuz auf weißem Grund 
(Georkreuz) ist Teil des Union 
Jack. 

Warum heißt Georgien so? 
Genau! Der heilige Georg ist 
auch von Georgien 
Schutzpatron. 

Aber wir sind in Katalonien und 
St. Jordi ist unser Schutzpatron. 
Wir erzählen hier also seine 
Geschichte. 
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Vor langer Zeit lebte ein Drache 
in Katalonien. Der Drache hieß 
Drago. Er war sehr groß und 
gefährlich. Alle Menschen im 
Dorf hatten große Angst vor ihm. 
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Drago hatte immer Hunger. Die 
Menschen mussten eine Person 
für den Drachen wählen. Heute 
war Prinzessin Núria an der 
Reihe. Ihr Vater, König Pere, 
war sehr traurig und weinte. 
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Nuria ging allein zum Drachen. 
Plötzlich kam ein Ritter auf 
einem weißen Pferd. Sein Name 
war Jordi. Er war sehr mutig 
und wollte der Prinzessin helfen. 
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